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18. Jahrgang/Nr. 3    Oktober 2019 

Werner Wocher 

Liebe Vereinsmitglieder, Zugewandte 
und Freunde der Museumsbahn 

Hört Ihr auch wie die Zeit vergeht ? 
Zuerst hatten wir Ende März unsere 
18. Generalversammlung, Anfang Mai 
das 8. Museumsbahnfest in Rielasing-
en als Beginn unserer Dampfzug- 
Fahrsaison und bereits schon am 
Sonntag, dem 6. Oktober war die 4. 

und für dieses Jahr die letzte Dampf-
zugfahrt. Also, 4 mal dieses Jahr hörte 
man die 3 verschiedenen eingesetz-
ten Dampfloktypen mit den Wagen 
am Haken schnaubend, ratternd und 
pfeifend durch die Landschaft ziehen. 
Alles in allem war es wieder eine er-
folgreiche Fahrsaison.  

Nun möchte ich kurz über die weite-
ren wichtigen Ereignisse, die sich ab 
der letzten VES-Express-Ausgabe vom 
Juni 2019 ereigneten,  berichten. 

Bahnstation-Museum Hemishofen 
eröffnet.   
Vor einem Jahr hatten wir berichtet, 
dass wir die ehemaligen Stationsräu-
me im Erdgeschoss des Bahnhofes 

Hemishofen auf Mietbasis von der 
Stiftung SEHR&RS übernommen ha-
ben. Am Sonntag, dem 23.Juni war es 
soweit, dass wir unser kleines und 
bahngeschichtlich interessantes Bahn-
station-Museum eröffnen konnten. 
Zusammen mit dem Hemishofer 
Schüürfäscht, das in unmittelbarer 

Nähe stattfand. Besuche sind nach 
telefonischer Vereinbarung oder in 
Verbindung mit Schienenvelofahrten 
von Ramsen nach Hemishofen mög-
lich. Telefon 052/ 743 14 90 oder 
 info@etzwilen-singen.ch 

 

 

Museumsbahn erwirbt Areal mit der 
historischen Drehscheibe in Etzwilen. 
Ebenfalls im Juni erhielten wir diese 
erfreuliche Mitteilung. Nach langen 
Verhandlungen ist es der Stiftung Mu-
seumsbahn SEHR&RS gelungen, die 
historische Drehscheibe sowie einen 
Teil der Abstellgleise von den SBB zu 

mailto:info@etzwilen-singen.ch
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07. April – 11. August 2019: Eine Zwischenbilanz  

Franz Signer 

Die 10. Schienenvelofahrten-Saison 2019 

Die Saison dauert zwar noch bis Ende 
Oktober, doch lässt sich jetzt schon 
sagen, dass sie wieder einmal sehr 
erfolgreich sein wird: Bis am 11.8.19 
waren nämlich bereits 314 Velos un-
terwegs (182 an Werktagen und 132 
an Sonn- und Feiertagen) und die Ein-
nahmen versprechen einen neuen 
Rekord! 

(Comic: Werner Wocher) 

erwerben. Dieser Kauf wurde möglich 
dank der finanziellen Unterstützung 
durch den SEHR & RS - Präsidenten  
Giorgio Behr. 

Gleislücke im Singener Strassenkrei-
sel Georg-Fischer-Strasse ist ge-
schlossen.  

Ein Wunsch ging in Erfüllung! Nach 
vielen Jahren dauernden Verhandlun-
gen mit der Stadt Singen und dem 
Erhalt der Infrastrukturgenehmigung 
des Eisenbahn–Bundesamtes im Au-
gust 2017, dauerte es immer noch 
eine Weile bis das Projekt realisiert 
wurde. Nach eine Strassen-
Vollsperrung von 15 Tagen und den 
nachfolgenden Gleisanschlussarbei-
ten war am Freitag, dem 6. Septem-
ber die Baustelle geräumt und somit 
die Gleislücke geschlossen. Bevor der 
erste Zug in den Bahnhof Singen ein-
fahren kann, sind noch harte Ver-
handlungen mit der DB Netz AG um 
den Netzanschlussvertrag notwendig. 

Aktivierung der Bahnlinie für den 
öffnetlichen Verkehr 

Darüber haben wir bereits in der letz-
ten Ausgabe des VES Express 2/2019 
berichtet. Bürgermeister Ralf Bau-
mert von Rielasingen-Worblingen war 
inzwischen auf Einladung des Land-
tagsabgeordneten Jürgen Keck zum 
Gespräch im Verkehrsministerium des 
Landes Baden-Würtemberg in Stutt-
gart und hat seine diesbezüglichen 
Anliegen vorgebracht. Wir können 
gespannt sein, was bei dieser und 
anderen Bestrebungen von deutscher 
Seite aus alles in nächster Zeit ge-
schieht.  

Personelles 

In der letzten Ausgabe des VES-
Express haben wir mitgeteilt, dass wir 
für den bisherigen Kassier einen 
Nachfolger suchen. Leider hat sich bis 
heute noch niemand gemeldet. Da-
rum weisen wir in dieser Ausgabe 

nochmals mit einem Inserat darauf 
hin. Es zeigt sich auch immer wieder 
ein Mangel von aktiven Vereinsmit-
gliedern in allen Bereichen. Ein Ver-
lust für unseren Verein ist auch die 
Meldung von René Fedier der per 
Ende Jahr 31.12.2019, seine  fahr-
dienstlichen Aufgaben beenden wird. 
Mit seiner herzlichen Art  wird er uns 
sehr fehlen, ein kleines Türchen hat 
er aber doch offengelassen, er wird 
noch für kleinere Arbeiten zur Verfü-
gung stehen.  

Jetzt geht es demnächst wieder daran 
für das Jahr 2020 das Programm zu 
gestalten und zuversichtlich zu sein 
wie sich die definitive Einfahrt nach 
Singen entwickelt. Jetzt schon wün-
schen wir Euch einen eisenbahnsinni-
gen Jahreswechsel mit viel Freude an 
unserer Museumsbahn.  

 

Als Gäste konnten wir ganz unter-
schiedliche Gruppierungen begrüssen: 
Nebst Familien, Vereinen, Ferien- und 
Lagerkindern vom Bolderhof Hemish-
ofen, Schulklassen, 13 Kinder vom Feri-
enspass, aber auch Firmen und Institu-
tionen.  
 

Ein grosses Dankeschön richte ich jetzt 
schon an alle Helfer, die es möglich 
gemacht haben, dass alle Anfragen 
realisiert werden konnten.  
 
Die Möglichkeit, auch am Sonntag um 
16.00 über die Rheinbrücke zu fahren, 
wird rege benützt und trägt zum finan-
ziellen Erfolg wesentlich bei. 
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Ein kleiner Bilderbogen vom Dampfzugfahrtag am Sonntag, 16. Juni 2019 

Werner Wocher (Text und Fotos) 

Bei dieser 2. Dampfzugfahrt in dieser Saison 2019 war die Dampflok 
Ec 3/5 Nr.3 vom Verein Historische Mittel-Thurgau-Bahn VHMThB zu 
Gast. Nebst unseren Museumspersonen- und Gepäckwagen mit Bar 
hatte der Verein noch einen Zugbegleitwagen am Haken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oben:   Nachdem der Zug die Rheinbrücke passiert hat, dampft er 
gleich unter der Bergli-Strassenbrücke in den Bahnhof Hemishofen 
ein. 
Oben rechts: In der feuchten Witterung ist die Dampfentwicklung 
enorm, die Ec 3/5 fährt mit dem sogenannten  Volldampf aus dem 
Bahnhof Etzwilen in Richtung Rielasingen 
Rechts Mitte:  …und noch einmal mit Volldampf  verlässt der Zug den 
Bahnhof Hemishofen 
Rechts:  Auf der Bahnstrecke von Etzwilen nach Stein am Rhein legt 
sich der Zug in die Kurve  
Unten:  Lokführer und Heizer blicken zuversichtlich auf die Fahrgäste 
Unten rechts: Der Zug ist im Bahnhof Stein am Rhein angekommen 
und wird schon erwartet 
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Der kleine Museum- Rheingold- Express hoch über dem Rhein ! 
oder die Leiden eines Fotografen für einen Super- Schnappschuss  

(Foto: Holger Jordan), 
(Text: Werner Wocher) 

Am Sonntag, dem 16. Juni 2019 ver-
anstaltete der Verein zur Erhaltung 
der Bahnlinie Etzwilen- Singen wieder 
Dampfzugfahrten von Stein am Rhein 
nach Rielasingen. Nach anfänglich 
wolkenverhangenem Himmel und 
teilweisen Regenschauern gab es 
doch noch die ersehnten Aufhellun-
gen. Der uns gut gesinnte Fotograf 
Holger Jordan aus Steisslingen (D) 
hatte sich schon Wochen vorher da-
rauf vorbereitet, einen optimalen 
Standort festzulegen, um für uns ein 
Bild mit dem Dampfzug auf der Rhein-
brücke abzulichten. Auch musste er 
mit der Gemeindeverwaltung regeln, 
dass er einen naheliegenden Parkplatz 
bewilligt bekam. Dann kam er an dem 
Sonntag nach Hemishofen um die Tat 
zu vollbringen, aber das war gar nicht 
so einfach (wie er mir nachher berich-
tete).  
Die vorgesehene Stelle stand, da der 
Rhein jetzt Hochwasser führte, unter 
Wasser. Ausserdem waren nach ei-
nem wachstumsreichen Mai die He-
cken so hoch geworden, dass der Blick 
auf die Brücke verdeckt war. Also ging 

er im Uferbereich um mehrere Ecken 
weiter bis zu den offensichtlichen 
Privat-Badeplätzen. Nach einem Fast- 
Gewaltmarsch hatte er doch noch 
einen Standort gefunden, wo er seine 
Fotoausrüstung noch auf einem Tisch 
ablegen und sein Stativ aufstellen 
konnte. Jetzt wo alles parat war, sollte 
der Zug auf der Brücke erscheinen. 
Aber statt des Zuges kam ein Schwan 
angelandet und brachte den Fotogra-
fen in nervige Bedrängnis. Nur mit der 
Anwendung von Pfefferspray und 
dem Stativ konnte der aggressive 
Schwan davon abgehalten werden auf 
unseren armen Fotografen loszuge-
hen. Nachdem der Schwan abgewehrt 
war, sollte nun eigentlich der Dampf-
zug über die Brücke fahren. Im Fahr-
plan stand: Abfahrt in Etzwilen um 
15.28 Uhr. Nach einiger Wartezeit  - 
es war 15.45 Uhr - war seine Geduld 
durch die erlebten Ereignisse am Ende 
und er baute unbefriedigt und sauer 
sein Stativ wieder ab. Kaum fertig 
damit, fing es auf der Brücke an zu 
dröhnen und der Dampfzug kam doch 
noch daher. Bravo! Auch ohne Stativ 

ist es in Blitzes-Eile noch ein Super- 
Schnappschuss geworden. Mit der 
Gewitterwolkenbildung und der 
dschungelhaften Vegetation erreicht 
das Bild eine fast dramatische Kulisse,  
die Gedanken an die „Brücke am River 
Kwai“ aufkommen lässt. Leider ist der 
Fotograf der Fahrplantücke zum Opfer 
gefallen: Deshalb, weil der Zug wohl 
„pünktlich“ in Etzwilen abgefahren ist, 
aber mit dem Umsetzen des Zuges 
von Gleis 2 auf das Gleis der Etzwiler-
bahn eben noch einige Zeit verstreicht 
bis er dann effektiv den Bahnhof Etz-
wilen verlässt.  
Darum Ende gut – alles gut !   
 
Mit diesem Beitrag möchten wir vom 
VES «Holger Jordan, Spezialist für 
Print, Photo und Panoramafotografie, 
recht herzlich für seine vielen Bilder 
danken die er uns grosszügig ge-
schenkt hat. Die meisten Bilder von 
ihm befinden sich im Bahnstation-
Museum Hemishofen und zieren auch 
die Wände des Rottenwagens.    
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Und nochmals ein kleiner Bilderbogen vom Dampfzugfahrtag  

vom Sonntag, 8. September 2019 

Werner Wocher (Text und Fotos) 

Regentropfen, die an die Fenster klopfen die waren an die-
sem Tag der Gruss aus dem wolkenverhangenen Himmel. Ne-
belschwaden lagen über der Landschaft und es regnete und 
regnete. Der Vorteil war, dass die Dampfentwicklung aus dem 
Dampf-Muni bei diesem feuchten Klima bei 12° plus enorm 
war und die Fahrgäste, die auch wieder zahlreich kamen, ja im 
Museumszug ein Dach über dem Kopf hatten.  

Dampflok «MUNI» erwartet in Etzwilen den Zubringerzug aus 
Stein am Rhein und lässt dabei nochmals richtig Dampf ab.     

Lokführer Hofmann und Heizer Serafin Lehmann bringen mit 
all ihrem Können dem «MUNI» in Schwung. Auf der Fahrt von 
Rielasingen nach Ramsen ging es bei guter Laune ruckend und 
zuckend her und zu. 
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Grün ist nicht nur in der Politik ein grosses Thema… 

                                    ... sondern auch bei unserer Museumsbahn. 

Werner Wocher   

Um einen kleinen Einblick in die Grün-
schnitt-Tätigkeiten zu erhalten rezitie-
re ich einige von vielen Rapporten: 
 
 
 

Thomas Wörner vom 10.1.2019: Wir 
haben begonnen vom Kreisel Richtung 
Bahnhof Singen die Gleise vom Ge-
strüpp zu befreien. Dabei waren Mark 
und Florian. 
 
 
Ivo Gohl vom 18.5.2019: Am Samstag 
haben wir alles Gras gemäht, die Wei-
densträucher abgeschnitten und ge-
häckselt, um die Gebäude gemäht und 
die alte dicke Grasschicht kurz ge-
schreddert. Danke Timo und Florian. 
 
 
Ivo vom 20.7.2019: Auf badisch; etz 
siehts bi de Brugg z’Rielasinge wieder 
aständig us. Im Einsatz mit unserer 
treuen Veronika dickes Efeu entfernt. 
Graffitis sind wieder sichtbar. 
 
 

Ivo Gohl 11.8.2019: Einsatz in Rielasin-
gen. Es regnet, darum machten wir 
Maschinenservice und räumten den 
Lagerraum auf. Danach mit Florian 
Gras gemäht. Auf den Schwellen von 
Gleis 1 lag eine Schicht Humus sowie 

bis zu einem Meter Höhe Bewuchs, 
besonders machte sich der Hartriegel 
„Cornus sanguineum“ (nur ein Grün-
Profi kennt die lateinischen Bezeich-
nungen) breit.  
Bitte macht für unsere Grünschnitt-
Einsätze Werbung. Alleine oder nur 
zu zweit ist das kein Vergnügen. 
 
Fritz Heiniger, Betriebsleiter 1.8.2019: 
René Fedier ist bereits als Em3/3-Lf 
eingeplant, er kommt um 9.09 in Etz-
wilen an. Dann muss er umgehend 
nach Ramsen fahren, dabei in Hemish-
ofen noch den Flachwagen mitneh-
men. Ihr könnt dann bis 12.00 Uhr die 
Strecke Ramsen-Rielasingen oder bis 
zum Kreisel bearbeiten und nach dem 
Mittagessen auch noch die Strecke 
Ramsen bis Etzwilen.  
 
Ivo Gohl 23.8.2019: Habe gestern mit 
Marjan mit dem Schienenvelo von 
Ramsen bis zur Radrennbahn in Singen 
eine Erkundungsfahrt gemacht.  
 
Ivo Gohl vom 1.9.2019: Dank René, 
Florian, Timo, Klaus und Robert ist nun 
einer der schlimmsten Abschnitte im 
Bereich Rielasingen von Km 39.800 bis 

Sag mir wo die Schienen sind, wo sind sie geblieben?   Fast wie im Regenwald hat die 
Vegetation die Schienen in Beschlag genommen (Foto: Ivo Gohl) 

Hier in der langen Geraden bei der Radrennbahn (links) in Singen ist  
wenigstens noch eine Schiene sichtbar.  (Foto: Ivo Gohl) 
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zur Aachbrücke Km 40.620 minimalst 
freigemäht und von wuchernden 
Brombeersträuchern befreit. Das 
Problem sind die vielen Steine in den 
Grasflächen, die beim Maschinenein-
satz weggeschleudert werden.  
Des Weiteren sind die Grasflächen 
am Depot Etzwilen, den Bahnhöfen 
Hemishofen, Ramsen und Rielasing-
en, sowie beim Bahnübergang nach 
Arlen gemäht. 
 
 
Ivo Gohl vom 5.10.2019: Anbei eine 
Zusammenstellung der Gras-
Mäharbeiten der letzten 2-3 Wochen: 
Es sind 16'000 m2, die ich (einen klei-
nen Anteil leistete auch Marjan) mit 
meinem Wiesenmäher gemäht habe. 
Die Gesamtfläche, die 2019 unterhal-
ten werden musste, sind  total 
100'000 m2! 
 
 
 
 

Den Mitgliedern, die diese Arbeiten gemacht haben, ge-
bührt ein grosser Dank.  
 
Leider haben wir nur Wenige, die dafür bereit sind, um 
das unendliche Wachstum einzuschränken.  
 
Drum gilt nach wie vor:  
«Mitarbeiter (innen) für den Grünschnitt gesucht» ! 

Nur mit dem neuen starken Wiesenmäher ist es hier beim Bahn-
hof Rielasingen möglich, das hochgeschossene Kraut umzule-
gen. (Foto: Ivo Gohl) 

René Fedier ist hier mit „seiner“ Em 3/3 im Fahreinsatz.  
Timo Wanner und Florian Ziese haben bereits das gesammel-
te Grünzeug vom Flachwagen in die Wildnis des Dschungels 
(so heisst das Waldstück vor dem südlichen Rheinbrücken-
kopf) entsorgt.   (Foto: Werner Wocher) 

Grün als Zierde ist eine Bereicherung für den Bahnhof Hemishofen und sein 
Bahnstation-Museum.  
Bahnhofbewohnerin Frau Victoria Flückiger pflanzte die Riesen- Sonnenblumen und 
unterhält einen schmucken Blumen- und Gemüsegarten.      (Foto: Werner Wocher) 
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Adventfensteröffnung  am Bahnhof Ramsen  

mit Glühwein und LGB - Modelleisenbahn, Sonntag, den 1. Dezember, 17.00 Uhr 

5. Internationaler Modellbahntag 
der Eisenbahnfreunde Hegau, Singen EFH/VES   

am Samstag, den 30. November und Sonntag, 1. Dezember,  von 10.00 - 18.30 Uhr 

Ivo Gohl 

Herzliche Einladung ! 

Bald ist es wieder soweit ! Wie in all den vergangenen Jahren gestalten die Eisenbahnfreunde Hegau im Bahnhof Ramsen ein 
weihnachtliches Ambiente und richten auch das Adventfenster ein. Im Bahnhof wird wieder Flurin Fausch aus Degersheim SG ei-
nen Schienenrundkurs auf Tischhöhe aufbauen, damit die Gäste von ihrem Platz aus vom LGB- Zug den Glühwein und allerlei Na-
schereien entnehmen können. 

(Comic: Werner Wocher) 

(Collage: Werner Wocher) 

Der Vater der Eisenbahnromantik-Sendungen vom SWR, Hagen von Ortloff, hat diesen Anlass ins Leben gerufen. Natürlich ist es 
mal wieder für die Eisenbahnfreunde Hegau ein Muss, dabei mitzumachen. Die Modelleisenbahnanlagen im Bahnhof und im Post-
wagen (Neu mit Digital-Betrieb) bieten dafür die besten Voraussetzungen. Dabei sind vor allem auch die Kinder angesprochen, die 
selbst eine Modelleisenbahn fahren lassen können. Der Postwagen mit den Modelleisenbahnen ist von 10.00 bis 18.30 Uhr zur 
Besichtigung geöffnet.   
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EINE RÜCKBLICKENDE BETRACHTUNG AUF DAS BUNDESGESETZ BE-

TREFFEND HANDHABUNG DER BAHNPOLIZEI  (Teil 2) 

                                                                         Stefan Keller  
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(Fortsetzung folgt) 

Kassier/in gesucht !        

 

Infolge Rücktrittsabsicht unseres bisherigen Kassiers suchen wir einen Nachfolger oder natürlich auch eine Nachfolgerin. 

Folgende Aufgaben sind dabei zu erfüllen: Führung der Buchhaltung, Inkasso der Mitgliederbeiträge, Zahlungsverkehr Budgetie-

rung, Jahresabrechnung, Mitgliederverwaltung.  

Der Massenpostversand erfolgt auf Wunsch durch Drittpersonen.  

Ebenso können einzelne Aufgaben auch auf mehrere Schultern verteilt werden.  

Nähere Auskünfte erteilt gerne:  

Franz Signer, Steigblickstrasse 389, Ramsen, +41 52 743 14 90, Email: fsigner@gmx.net  

Das Präsidium: Dr. Stefan Keller, Franz Signer und Werner Wocher 
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Dieses Bild (rechts) von Holger 
Jordan zeigt unseren Betriebslei-
ter Fritz Heiniger in seinem Ele-
ment. Vor der Abfahrt im Bahn-
hof Rielasingen 16. Juni 2019 
gibt er dem Lokführer die Anwei-
sungen mit auf die Fahrt.   

Frequenzen der öffentlichen Dampfzugfahrten 2017-2019 

Nachdem für dieses Jahr der Dampf 
abgelassen ist, blickt man doch gerne 
mal zurück. Unser Betriebsleiter Fritz 
Heiniger hat da mal in die Tasten sei-
nes PC’s gedrückt und in einer Tabelle 
aufgezeigt, wieviel Fahrgäste unsere 
Museumsbahn frequentierten.  

Der Museumsdampfzug hier in 
Rielasingen wartet auf das Ab-
fahrtssignal  

Ergänzend dazu gibt es noch 2 weitere 
Tabellen über die Publikumsfahrten 
2019 und zwar mit der Anzahl Perso-
nen auf den verschiedenen Strecken-
bereichen und die Auslastung der Sitz-
lätze in %. Aus Platzgründen sind diese 
nicht aufgeführt.   

…und nun noch das Schlusswort  
 
Das Datum für die nächste Generalversammlung war bis Redaktionsschluss noch nicht festgelegt.  
Sobald dies an der nächsten Vorstandsitzung im November erfolgt ist, werden wir das Wann, Wo und Wie auf unserer  
Hompage www.etzwilen-singen.ch bekanntgeben. Jetzt ist es auch wieder Zeit, für das Neue Jahr zu planen, sich vorzubereiten 
und sich über die Erfolge vom Jahr 2019 zu freuen aber nicht auf den Lorbeeren auszuruhen.  

Mit diesen Berichten, Informationen und Wünschen von und für unseren Verein, wünschen wir Euch allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit für Eisenbahnträume und „Kraftsammlung“ für eine weitere Mitarbeit, damit die Räder  wieder rollen.  
Unser nächstes Ziel heisst : «Singen, wir kommen» 
 
Euer Präsidenten-Team 
Dr. Stefan Keller, Franz Signer und Werner Wocher 

http://www.etzwilen-singen.ch

